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Jch weiß daß geſpart werden
kann

Randbemerkungen zur Militärvorlage
Jch weiß daß geſpart werden kann Mit dieſen

Worten ſchließt ein Brief der uns dieſer Tage von hoch
geſtellter Seite aus Berlin zugegangen iſt deſſen
Schreiber zwar ſehr warm für die zur Landesverteidigung
und Heeresbereitſchaft erforderlichen Millionenopfer eintritt
der aber auf dem Standpunkte ſteht daß der Kriegsminiſter
mit der diesmaligen ungeheueren Forderung an die man
in eingeweihten Kreiſen vor vier Monaten noch nicht
einmal ernſthaft glaubte weit über das Ziel hinaus
ſchießt Während in früheren Jahren der Kriegsminiſter
ſelbſt es war der übertriebenen Forderungen den Brems
klotz anlegte hat Herr von Heeringen diesmal unter der
Einwirkung chauviniſtiſcher Generäle das Ventil weit ge
öffnet um in voller Fahrt ohne ſich um die Kritik links
und rechts zu kümmern in den Reichstag hineinzujagen

Der Verfaſſer des an uns gerichteten Briefes iſt weder
Journaliſt noch Parlamentarier noch Parteimann aber
durch ſeine Stellung in der Lage vieles ſehen zu können
was unſer Auge nicht wahrzunehmen vermag Er iſt ein
glühender Patriot der Träger eines altadeligen Namens
der der preußiſchen Armee manchen tapferen Offizier ge
ſchenkt der ſeine Geſundheit dem Vaterlande geopfert hat
er iſt aber kein Chauviniſt kein Freund des ewigen
Feierns nationaler Gedenktage Man wird
ſeinen Worten Jch weiß daß geſpart werden kann
um ſo eher Glauben ſchenken müſſen als er der Militär
vorlage an ſich ſehr ſympathiſch gegenüberſteht

Jn erſter Linie ſoll man ſich gegen die phantaſtiſche
Bau wut wenden die in der Militärvorlage zum Ausdruck
kommt Mit Recht rügt ein Artikel der Frankfurter Ztg
die flüchtige Ausarbeitung der Vorſchläge ſoweit ſie ſich
auf Neuanlage von Befeſtigungswerken beziehen Für
eine ganze Anzahl geforderter Neubauten
fehlt die Angabe des Standorts woraus ſich er
gibt daß die erforderlichen Vorarbeiten noch gar nicht durch
geführt worden ſind Der Reichstag ſoll aber trotzdem zu
allem ja ſagen Für die Feſtungsbauten wird ein Pauſchale
verlangt das ſchon für dieſes Jahr 70 Millionen Mark be
trägt ohne daß Einzelheiten mitgeteilt werden Die Er
läuterung lautet abgeſehen von der Forderung für die Ver
ſtärkung der Feſtung Germersheim lediglich

Ergänzung und Verſtärkung der Landesbefeſtigung ein
ſchließlich Beſchaffung von Kampfmitteln aller Art
Armierungsgerät und Bauſtoffen und Nachrichten

mitteln für die Feſtungen TMan hätte ſich nach dieſem Muſter eigentlich die Sache noch
viel leichter und einfacher machen und ebenſo Pauſchal
ſummen für alle anderen Bauten und die Mannſchaftsver
mehrungen fordern oder noch einfacher eine Geſamtſumme
für die Rüſtungsvermehrung einſetzen können

Feuilleton
Aus meinem Tageburch

Von
Serhart Hauptmann

Wir wiſſen nichts über das Weſen der Kraft und ſind
ſelbſt das Weſen der Kraft
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Es iſt ein feierlicher Moment wenn man zum erſten
De den großen monotonen Rhythmus der Jahrtauſende
hört

Die Welt ignoriert uns alle wahrhaft und das iſt
uns gut
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Es gibt Eſel die tote Adler mit den Zähnen rupfen
um ſich in ihren Federn zu wälzen
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Von Jlluſion zu Jlluſion gelockt erreicht man ſchließlich
ein Ziel in der Kunſt aber im Leben

Maſſe von Kinkerlitzchen eine Rolle ſpielen die auf die Tüch

Malerei und Muſik ebenſo wie in der Dichtkunſt Er gilt in

Pariagefühl und die Verhöhnung des Volksmäßigen ver
halten ſich zueinander wie Zweig und Frucht

Einſt war anſchauliche Phantaſie von einer ähnlichen
Kraft als heute die Mathematik

Verſchlafener Grieche ſalbe deine Glieder
Und ſteig geſchmeidig zur Paläſtra nieder

7

Das grenzenloſe Denken kann niemals eine allgemeine
Gefahr werden die Gefahr entſteht dort wo es ſich beſchränkt
dort allerdings droht immer wieder der neue mälleous male
Bßcarum

7

I style est homme Dieſer Satz Ruffons gilt in

An manchen kleinen Orten werden Kaſernenbauten zu
170 000 200 000 Mark proponiert die heute oder morgen
wenn die Garniſonen verlegt werden müſſen tot e s Kapital
darſtellen Jn dieſen kleinen Städten ließen ſich die Mann
ſchaften ſehr gut in Bürgerquartieren unterbringen
was erheblich billiger und einfacher wäre

Alle Welt weiß daß die Armee in der enormen Stärke
wie heute nicht ewig unterhalten werden kann Was ſoll
dann aus dieſen Baulichkeiten die ungeheure Summen ver
ſchlungen haben geſchehen wenn morgen eine Verminderung
der Heeresſtärke möglich iſt

Ferner finden wir in der Vorlage Neuerrichtung von
Maſchinengewehrabteilungen Fliegerabteilungen 2c in
kleinen Städten vorgeſehen wo extra koſtſpielige
Bauten hergeſtellt werden müſſen Könnten dieſe
Abteilungen nicht dort angegliedert werden wo größere
Truppenkörper garniſonieren und es nur einer geringen Er
weiterung der Bauten bedarf

Ein anderer ſehr wunder Punkt der im Reichstage
eingehender Beſprechung und ſchärfſter Beleuchtung bedarf
iſt die Ueberzahl der Penſionierungen durch die
Offiziere im beſten rüſtigſten Mannesalter ohne erkennbaren
Grund plötzlich den Zylinderhut erhalten Dieſem unge
heueren Anſchwellen des Penſionsetats muß geſteuert wer
den Warum muß ein Hauptmann oder Major heute ſeinen
Abſchied einreichen wenn ein Hintermann ihn überſpringt

Was hat das mit der Offiziersehre zu tun wenn Herr X
heute Major wird während ſein Kamerad Y Hauptmann
bleibt Tauſende dienen gern als Hauptmann weiter ſelbſt
wenn ſie wiſſen daß ihnen das Avancement verſperrt iſt
Sind ſie doch ſo wenn ſie im bunten Rock bleiben können
der Sorge enthoben ſich eine neue wirtſchaftliche Exiſtenz
ſuchen zu müſſen was bei den heutigen Zeitverhältniſſen
wo in jedem Berufe die Ueberfülle tüchtiger Kräfte ſo groß
iſt unendlich ſchwer wird Man werfe nur einen Blick in
den Jnſeratenteil der größeren Blätter wie viel Offiziere
a nach ſtandesgemäßem Nebenberufe ſuchen der manch
mal gar nicht ſo ſtandesgemäß ausfällt

Warum wir in Halle in den letzten fünf Jahren zwei
mal Penſionierungen von Diviſionskommandeuren gehabt
haben entzieht ſich unſerer Kenntnis Sollen doch die bei
den Herren die den blauen Brief erhielten gerade die tüch
tigſten Offiziere des Armeekorps und gleich beliebt
in ihren Kreiſen wie im Publikum geweſen ſein Es kann
wahrlich nicht zur Freude am militäriſchen Dienſt beitracen
mit der Empfindung herumgehen zu müſſen Nach ſo und ſo
viel Monaten haſt du den Dienſt zu quittieren Ein übel
wollender Vorgeſetzter kann einem Hauptmann der ſich mehr
als ein Jahrzehnt mit ſeinem kärglichen Einkommen durch
geſchlagen mit einem Male die Karriere abſchneiden Man
ſollte lieber die Penſionen der abgegangenen Offiziere er
höhen denn ſie ſind heute lächerlich gering als fort
während ohne wirklich er n ſt e Urſache neue Penſionäre
zu ſchaffen Das wäre nicht die letzte Stelle wo geſpart
werden kann

Daß in der Uniformierung unſerer Kavallerie eine

einem Umfang der alle ſtiliſtiſchen Spielereien ausſchließt

Dichten heißt hinter Worten das Urwort aufklingen zu
laſſen
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Deine tiefſte Erkenntnis iſt zugleich am meiſten und ganz
ausſchließlich dein Eigentum

Der Dummſtolz iſt der undurchdringliche Panzer aber
ich mag wider ihn nicht einmal die goldene Rüſtung meines
echten Stolzes anlegen warum nicht weil ſie ein wenig
jenem anderen Panzer ähnlich ſieht

S

Jeder Menſch verbirgt ein geheimſtes Motiv Es iſt oft
über jeden Begriff nebenſächlich und lächerlich weil er das
weiß ſtirbt er ohne es je verraten zu haben Wer es ent
deckt beſitzt oft den Schlüſſel zu vielen und großartigen
Handlungen eines großen Mannes

Man verehrt ſeine Mutter und verachtet das wahrhaft
Volksmäßige wie kommt das

v

Prüderie
Womit hat Gott dich am reichſten beſchenkt
Mit dem Rocke der am Nagel hängt
Oder mit dem was übrig iſt
Wenn du nackend wie Adam biſt

Es gibt einen blinden Eigenſinn der ſich für Kraft
nimmt und genommen wird und eine redliche Klugheit die
Kraft iſt und für Schwäche gilt

Er will gelten
Nein
Nicht gelten

Sein
Wiſche die Läſterungen ab wie die Athleten den Staub

tigkeit im Felde ohne jeden Einfluß ſind iſt bekannt Die
teuren Küraſſier und Huſarenuniformen die lediglich Pa
radezwecken dienen ſind überflüſſig im Ernſtfalle ſtörend
im Gelände direkt gefährlich und koſtſpielig Wie wenig es
auf farbige Uniformen ankommt haben wir im Balkankrieg
geſehen wo die Bulgaren in Bauernkleidern nur das Schieß
gewehr in der Hand die größten militäriſchen Erfolge er
zielten

Man ſpricht eben ſo viel von den Waffentaten des Jah
res 1813 und vergißt dabei daran zu erinnern daß die Uni
formen dieſer Wackeren die über Nacht in den ſchleſiſchen
Städten zuſammenſtrömten um Freikorps zu bilden aus den
primitivſten Bekleidungsſtoffen beſtanden die es gab Und
wie ſchlugen ſich im Burenkrieg die engliſchen Jnfanteriſten
in ihrer einfachen Khakiuniform

Wenn eine Ehrenkompagnie einen fremden Monarche
auf dem Bahnhof begrüßt ſo mag das der Etikette en
ſprechend geſchehen wenn aber wie das jüngſt in Berlin der
Fall war ein ganzes Huſarenregiment aus Rathenow geholt
wird nur um beim Einzug eines Prinzen Spalier zu
bilden eine Tätigkeit die jedes andere der vielen in
Berlin garniſonierenden Kavallerie Regimenter auch aus
üben konnte ſo verträgt ſich das nicht recht mit der ſo oft
geäußerten Anſchauung hoher Offiziere daß die Ausbildungs
zeit für die Kavallerie bei uns zu knapp bemeſſen
ſei Denn die Zeit die das Ziethen Huſarenregiment in
Berlin verbrachte betrug zwei Tage

Auch in der Zulaſſung zum Offiziersſtande
die heute der verfaſſungsmäßigen Gleichberechtigung ins Ge
ſicht ſchlägt ſollte man bei der neuen Militärvorlage zeit
gemäßer verfahren wie dies bis jetzt der Fall iſt wo man
nur zu oft die beſten und fähigſten Köpfe wegen ihrer Kon
feſſion ihrer politiſchen Richtung oder wegen des
bürgerlichen Berufes der Eltern ausſchließt Die Tante mit
dem ſchwunghaften Eierhandel in Straßburg die die
Schuld daran trug daß der Neffe nicht Reſerveoffizier wer
den konnte iſt ein typiſches Beiſpiel für die Anſchauung in
Offizierskreiſen wer nicht da hinein gehört

Wenn das deutſche Volk in ſeiner Geſamtheit jetzt Geld
in den Beutel des Reichsſchatzamtes tut was wir wieder
holen es gern eſchieht ſo weit es die politiſche
Situation erfordert ſo werden alle ihr Scherflein beizu
tragen haben ohne Unterſchied von Konfeſſion Rang und
Stand Mit welchen Gefühlen muß nun dieſer oder jener
das Geld in den Steuerkaſten werfen den der Staat zwar
für würdig erachtet die Wehrſteuer abzuladen der auch der
allgemeinen Wehrpflicht als ge meiner Mann ſein Jahr
und ſeine Zeit und unter Umſtänden ſeine wirtſchaftliche
Exiſtenz zu opfern hat der aber wenn er glaubt auf Grund
der Verfaſſung und ſeiner perſönlichen Tüchtigkeit nach dem
Offiziersportepee ſtreben zu dürfen mit den Geißeln
des Vorurteils und des Dünkels aus dem Tempel hinaus
gejagt wird Dieſe Frage möge Herr von Heeringen im
Reichstag beantworten
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Was ich einſog von dem Licht
Nahm mir meinen Schatten nicht

Das Leben bedeutet eine faſt lückenloſe Reihe perſön
lichſter Entdeckungen
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Der Orkus ſoll verſchüttet werden das iſt die Rieſen
arbeit der Menſchheit

2

Schildere wie alle Götter zum Altare Jeſu kommen
Warum Weil er ein Menſch war

Theodor Körner

Zur Erſtaufführung am hieſigen Stadt
theater

Von Kapellmeiſter Carl Ohneſorg

Die Opernliteratur nach Richard Wagner weiſt wenige
Verſuche auf Bühnenwerke zu ſchaffen die nicht nur volks
tümlich gehalten ſind aber auch muſikaliſch auf einer be
ſonderen Höhe ſtehen Die Gefahr dem Geſchmack des Publi
kums allzu große Konzeſſionen zu machen führte leider zu
Verflachungen und dürftigen Machwerken die ebenſo ſchnell
wie ſie gekommen auch wieder verſchwunden ſind Und doch
iſt die Jdee eine Volksoper zu ſchreiben ein ſtrebenswertes
Ziel Die Liedform aufleben zu laſſen der Melodie einen
breiteren Spielraum zu geben ins Ohr klingende leicht
faßliche Weiſen zu erſinnen hat ſicher etwas Verlockendes
Was Lortzing in ſeinen ewig lebenden Werken gelungen
feſtzuhalten für unſere modernere Zeit zu geſtalten lohnt
ſchon der Mühe Auserwählter Und woran ſind ſolche Ver
ſuche immer geſcheitert Nicht nur an der Fähigkeit der
Komponiſten das melodiſche Element in den Vordergrund
treten zu laſſen Jn erſter Linie an dem Stoff an den
handelnden Figuren an der Möglichkeit Geſtalten auf die
Bühne zu bringen die ſchnell die Sympathien der Zuhörergewinnen Die richtige Wahl zu treſſen iſt kaum einem ge

glückt Die wenigen bemerkenswerten Veiſpiele au len
t ſich kaum ſie ſind nur wenigen in der Erinnerung
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Hochzeitsbeſuch des engliſchenn g in Potsdam
Wie das Reuterſche Bureau meldet werden der König

nd die Königin en England auf Einladung des Deut chen
Kaiſers an den Feierlichkeiten zur Vermählung der Prin
zeſſin Viktoria Luiſe mit dem Prinzen Ernſt Auguſt Herzog
zu Braunſchweig und Lüneburg am 24 Mai in Potsdam

ſteilnehmen
Hierzu verbreitet die Preß Aſſociation folgende Be

merkung Mit der Ankündigung des in Deutſchland erfolgenden Seſuchs des engliſchen Königspaares iſt weniger beab
ſichtigt von dieſem Beſuch als ſolchem Kenntnis zu geben
als vielmehr den Gerüchten ein Ende zu machen die über
Beſuche des Königspaares auf dem Kontinent im Umlauf
ſind und die Ankündigung zu erklären daß das Königspaar
in dieſem Jahre auf dem Feſtlande keinerlei Beſuche ab
ſtatten werde Es verlautet daß bei dem gegenwärtigen
Zuſtand der Unſicherheit und Beſorgnis in
Europa Staatsviſiten und Beſuche offi
ziellen Charakters untunlich ſind Die Tatſache daß das Königspaar der Hochzeit der Prinzeſſin Vik
toria Luiſe und des Prinzen Ernſt Auguſt als nahe Ver
wandte beiwohnen werde hat das Gerücht veranlaßt das
Königspaar werde in dieſem Frühjahr die vorläufig aufge
ſchobenen Staatsbeſuche aus Anlaß der Thronbeſteigung zur
Ausführung bringen Der Beſuch des Königs und der Kö
nigin in Deutſchland iſt jedoch rein privater und
familiärer Natur und das Königspaar wird nur für
kurze Zeit von England abweſend ſein Die Londoner
Times ſchreiben zu dem bevorſtehenden Beſuch des eng

liſchen Königspaares in Deutſchland der König werde den
erſten Feſtlandsbeſuch ſeit ſeiner Thronbeſteigung bei einer
glückverheißenden Gelegenheit machen Das Blatt verweilt
ausführlich bei den Familienbeziehungen der fürſtlichen
Häuſer und fährt fort Regierende Souveräne können heut
zutage keine Reiſe unternehmen oder auch nur ihre nächſten
Verwandten beſuchen ohne politiſchen Dilettanten einer ge
wiſſen Klaſſe eine willkommene Gelegenheit zu geben für
unbegründete Spekulationen und überflüſſige Ratſchläge Der
Beſuch des Königs und der Königin beim deutſchen Hofe zur
Hochzeit ihrer Verwandten wird ſchwerlich eine Ausnahme
von dieſer Regel bilden Wir würden angenehm überrgſcht
ſein wenn dieſe Nachricht nicht eine ganze Ernte von Ge
rüchten der üblichen Art zeitigt Man könnte erwarten daß
man weittragende politiſche Folgerungen jeder Art aus einer
Tatſache nicht ziehen wird die wirklich der einfachſte und
matürlichſte Vorgang von der Welt iſt Aber es gehört zu
den Nachteilen einer Stellung von hohem Rang daß gewiſſe
Leute ſtets außergewöhnliche Erklärungen für die einfachſten
und gewöhnlichſten Handlungen ſuchen Aber das iſt nicht
die Auffaſſung von Staatsmännern oder gut unterrichteten
Leuten oder auch von Leuten mit geſundem Menſchenverſtand
Leute dieſer Art werden den Beſuch des Königspaares im
rechten Lichte ſehen ſie werden in der Hochzeit ein großes
Familienfeſt erblicken an dem der König und die Kö
nigin mit größten Freuden teilnehmen werden und von dem
ſie ſich anſtandshalber kaum fernhalten können Das und
nichts mehr werden ſie darin erblicken und ſie werden das
Geſchäft aus einem rein familiären Ereignis politiſche
Schlüſſe zu ziehen geiſtreichen Leuten überlaſſen die ſich dar
aus ein Steckenpferd machen

Das trotzige Montkenegro

So ſehr auch die Großmächte ein Einlenken des Königs
der ſchwarzen Berge erhofften Montenegros Herrſcher ſetzt
dem Willen des wenigſtens offiziell einigen Europas das
Nein der Tat entgegen und bedrängt Skutari unaufhörlich

weiter Jn Belgrad eingelaufene Nachrichten beſtätigen
daß der Taraboſch ſeit drei Tagen ununterbrochen bombar
diert wird Die Momkengriner haben ſich nach Einnahme
zweier Befeſtigungslinien jetzt zweihundert Meter von den
nächſten Verſchanzungen eingegraben Die türkiſche Artillerie
ſcheint unter Munitionsmangel zu leiden Der letzte ſer
biſche Truppentransport mit zwölf 15Zentimeter Haubitzen
und acht ſchweren Belagerungsgeſchützen iſt vor Medua ange
kommen Die Geſchütze werden auf dem Schirokagora und

Söchſtens daß die komiſche Oper ſolche hervorrragende Werke
aufweiſt habe neulich in Bezug auf die Aufführung der
Widerſpenſtigen Zähmung von Götz auf manches hin

gewieſen
Nun kommt ein Melodiker wie Alfred Kaiſer ſchöpft
aus ſeinem reichen Melodienfonds ſingt nach Herzensluſt und
hat das Talent Stoffe zu finden die raſch im Herzen des
Publikums ein Echo finden Schon ſeine ſchwarze Nina
war ein beachtenswerter Verſuch die Volksoper in die
richtigen Wege zu führen Da gab der Muſiker gleich den
Beweis daß die Melodie ſchneller als alles andere zum Siege
führt Und Stella maris die ihre Siegeslaufbahn über
faſt alle Bühnen gemacht hat das beſtätigt Ohne unnötiges
Beiwerk ohne großen Aufwand hat Alfred Kaiſer ein volks
tümliches Stück geſchaffen das uns tief ins Herz greift Er
iſt ein Bühnenkenner der jeden Ton jedes Wort erwägt
der in knappen Formen ſeine Zwecke erreicht Er läßt den
Sänger in erſter Linie zur Geltung kommen untermalt und
unterſtreicht treffend durch Szene und Orcheſter was er aus
drücken will gibt ſich natürlich und ungezwungen und ver
gißt nie daß auch der Muſiker zu ſeinem Rechte kommt Wie
er in Stella maris mit ſicherer Hand ins Volksleben ge
griffen hat ſo zeigt ſich in ſeiner neuen Oper Theodor
Körner aufs neue der kundige Bühnenmann Wir leben im
Jahre 1913 in der Zeit einer großen Erinnerung Welche
Figur hätte gerade jetzt volkstümlicher gewirkt als Theodor
Körner der begeiſterte Sänger vieler Freiheitslieder
Kaiſer entzieht eine intereſſante Liebesepiſode des Dichters
und Kämpfers der Vergeſſenheit ſtellt ſeine Perſon in den
Mittelpunkt einer großen Bewegung Der Dichterkomponiſt
führt uns im erſten Bilde im er in das Burgtheater
in Wien am Abend der erſten Aufführung von Körners
Toni am 17 April 1812 Wir lernen Körners Liebe zu

der Schauſpielerin Antonie Adamberger kennen erleben den
Erfolg ſeines Stückes fühlen bereits den Grundgedanken der

Freiheitsbewegung der ſich Körner auch ſchon angeſchloſſen
hat Welche Begeiſterung Körner beſeelt empfinden wir ſo
fort wenn er ſeine begeiſterten Hymnen im erſten Bilde des
erſten Aktes anſtimmt Während wir im Vorſpiele die
Schmach Deutſchlands unter der kräftigen Fauſt des großen
Korſen miterleben atmen wir nach Frieſens Bo

n der Niederlage des Franzoſenkaiſers in Moskau auf
Dieſe Kunde nutzt der Komponiſt zu einem kräftig wir

en Abſchluß dieſes Bildes und einem Quartettſatz Führe
5
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dem Buſchati aufgeſtellt und ſollen alsbald in Aktion treten
worauf dann der Generalſturm unternommen wird
Wenn es nötig iſt ſoll die ſerbiſche Drinadiviſion und noch
eine weitere halbe Diviſion nach Skutari beordert werden

Der Beginn der Flottendemonſtration
kümmert den König Nikita offenbar gar nicht

Am Mittwoch morgen um 7 Uhr erſchien eine öſter
reichiſch ungariſche tenabteilung zwiſchen Dulcigno un
Antivari vor Mrkojevicci zehn Meilen weit von der Küſte
Nach der Auffaſſung maßgebender Wiener Kreiſe hat die
Flottendemonſtration in dem Augenblick begonnen in dem

re Kriegsſchiffe in Sicht der montenegriniſchen Küſte
amen

Jn Wiener unterrichteten reren nimmt man an daß
die montenegriniſche Kriſe folgende Entwicklung nehmen
wird Zunächſt werden die in den montenegriniſchen Ge
wäſſern vereinigten Kriegsſchiffe ſich damit begnügen durch
ihre bloße Anweſenheit der montenegriniſchen Regierung den
Willen Europas zu demonſtrieren Bleibt dies unwirkſam
ſo wird über die montenegriniſche Küſte die Blockade ver
hängt Eine Fortſetzung dieſer Maßregeln dürfte dann die
Beſetzung von Antivari und Dulcigno durch
ausgeſchiffte Landungstruppen ſein Falls auch dieſe Maß
regel unwirkſam bleibt ſo würden Oeſterreich Ungarn und
Jtalien eventuell ein Mandat erhalten falls Skutari in der
Zwiſchenzeit bereits gefallen wäre die ſerbiſchen und
montenegriniſchen Truppen zur Räumung
des Platzes zu zwingen Ueber dieſen Punkt ſind bis
her aber noch keine Beſchlüſſe gefaßt

Jm Gegenſatz hierzu wird in offiziöſen engliſchen Kund
gebungen der Erwartung Ausdruck gegeben daß die mari
time Demonſtration weitere Schritte unnötig machen werde

Die römiſche Abendpreſſe vermag die unbehaglichen Ge
fühle nicht zu verbergen mit denen Jtalien ſeine Schiffe an
die albaniſche Küſte ziehen ſieht Man iſt feſt überzeugt daß
die Demonſtration irgendwelchen Erfolg nicht zeitigen kann
Der herriſche alte König Nikita werde bei ſeiner Garibal
dinerdeviſe Entweder Skutari oder den Tod beharren
Was könne eine Flottendemonſtration gegen ein Land aus
richten das keine Flotte und kaum Häfen habe Die großen
Schwierigkeiten der Lage würden indes erſt zutage treten
wenn Skutari gefallen ſei Wie ſolle man die Montene
griner aus der Feſtung vertreiben wenn ſie nicht freiwillig
gehen Wollte Oeſterreich ſeine Bataillone gegen ſie mar
ſchieren laſſen und welche internationale Kriſe würde das
hervorrufen fragt das Giornale Jtalia Das Blatt
weiſt darauf hin daß die ruſſiſche Regierung zum wirkſamen
Schutz der ſüdſlawiſchen Brüder dränge und fragt ob Jtalien
Oeſterreich freie Hand laſſen oder ſelbſt militäriſch gegen
Montenegro vorgehen werde woran es ernſtlich zweifelt

Unmöglich

Wie in Belgrad verlautet hat der engliſche Geſandte
den Miniſterpräſidenten Paſitſch aufgefordert im dir
der Erhaltung der engliſchen Sympathien für Serbien die
ſerbiſchen Truppen von Skutari zurückzuziehen Miniſterpräſident Paſitſch erklärte mit Berufung
auf die Bundespflicht die Erfüllung dieſer Forderung ſei
unmöglich und verwies darauf daß die Großmächte den
Balkanſtaaten ſtets Eintracht geraten hätten

Der ſchon wiederholt totgeſagte albaniſche Bandenchef
Boljetinaz und der albaniſche Unterrichtsminiſter Gorakuki
ſind in Rom eingetroffen um mit der italieniſchen Regierung
über das Königreich Albanien zu verhandeln

Bei Tſchataldſcha

iſt die militäriſche Lage für die Türken viel
günſtiger als bis vor kurzem angenommen wurde Die
Türken haben ſogar wiederholt auf dem linken Flügel wo
der deutſche Oberſt Back ein von türkiſchen wie deut
ſchen Kameraden ſehr geſchätzter und übereinſtimmend als
ſehr gut beurteilter Offizier kommandiert hübſche Er
folge davongetragen aber da nach allgemeiner Auffaſſung
die türkiſche Armee auf die Defenſive beſchränkt bleiben muß
ſo iſt mit der Fortführung des Krieges für die Türkei nichts
gewonnen und es iſt fraglich ob die Neigung dazu anhält
wenn immer klarer wird daß das Blutvergießen zwecklos iſt
Daran freilich iſt nicht zu denken daß Leute wie Enver Bei
endlich auch zu dieſer Ueberzeugung gelangen aber Enver
Beis Anſehen iſt ſtark geſunken und der Zweifel an die Zweck

uns Herr Zebaoth aus Charakteriſtiſch ſchildert uns Kaiſer
das Volksleben jener Zeit in der nächſten Szene im Wirts
hausgarten die ein impulſives Finale in Körners Freiheits
lied findet Da iſt Kaiſer in ſeinem Element Wenn der
ganze Chor den Refrain Für die Freiheit für die Ehre
aufnimmt iſt es faſt als ob das ganze Publikum in dieſen
populären Sang mit einſtimmen möchte Dieſes Bild deſſen
originelle Ländler deſſen buntbewegtes Treiben ſo recht jene
Zeit malt enthält eine Reihe der ſchönſten Eingebungen des
Komponiſten und erfährt noch eine große Steigerung in der
Schlachtfeldſzene im letzten Akt durch eine grandioſe Ein
fügung von Lützows wilde Jagd

Die Kirchenſzene des zweiten Aktes mit dem ſchönen
weihevollen Geſange des Pfarrers und der zum Kampfe
Ziehenden geht in eine ergreifende Szene von Körners Ab
ſchied von ſeiner ihn verlaſſenden Toni Da ſchlägt Kaiſer
rührende Töne an wie ſie nur einem Auserwählten ge
lungen ſind

Die vom Dichterkomponiſten frei erfundene Figur der
Chriſtine Hofer führt im letzten Bilde auf dem Schlachtfelde

noch z ſtimmungsvollen Szenen die mit dem Tode Körners
das Werk abſchließen

Der Volkston der im Buche gewahrt iſt bleibt auch in
der Muſik bis zur letzten Note erhalten Bezeichnende Leit
motive durchweben das Ganze eingeſtreute Lieder mit volks
tümlichem Untergrund geben ein charakteriſtiſches GeprägeDas Freiheitslied Körners iſt ein ganz beſonderer Griff S
wird ſchnell populär werden Die ganze Oper iſt durchglüht
von dem Freiheitsgedanken von der großen Bewegung die
die damalige Zeit erfüllte Und was den Theodor Körner
ſo bemerkenswert macht iſt daß er ſich nie zu einer Gelegen
heitsarbeit h Eine echte rechte Volksoper hat
Kaiſer geſchaffen die man in der jet gen Zeit ruhig eine
F r nennen kann Die Figuren leben getreu und wahr
vor uns ihre Seelenſtimmungen nehmen uns gefangen Die
beiden zarten Frauengeſtalten die Toni und die Chriſtine
Hofer ſind echte deut Frauen die eine mit einem herben
Ausklang die andere in ihrer unendlichen Liebe zu Körner
Und alle überſtrahlt die Figur des r Körner
dem wir ein volles Mitempfinden ſchenken müſſen Sangbare

Weiſen ein wohlklingendes Orcheſter Volksſzenen ſtimmungs
volle Bilder beleben dieſes rk erwecken die frohe Hoff
nung von Kaiſers Hand noch manches Schöne zu erleben

mäßigkeit ſeines Putſches vom 23 Januar wird in Kon
ſtantinopel allgemeiner

Türkiſchbulgariſche Grenzeinigung

London 3 April Wie das Reuterſche Bureau erfährt
iſt zwiſchen den Mächten Bulgarien und Türkei bereits eine
feſte wenn auch noch nicht formelle Verſtändigung betreffend
die türkiſch bulgariſche Grenze zuſtandegekommen

Deutſches Reich
Die Trauerfeierlichkeiten in Schleiz

Schleiz 2 April Geſtern nachmittag von 6 Uhr fand
die öffentliche Ausſtellung der irdiſchen Hülle des prkn
Heinrich XIV R j L in der hieſigen Schloßkirche ſtatt Ein
überaus großer Menſchenſtrom hatte ſich ſchon lange vor 4 Uhr
an dem Schloßportal eingefunden Aus allen Kreiſen der
Bevölkerung der Stadt Schleiz ſowie nicht minder zahlreich
war die Landbevölkerung erſchienen die ja ihren geliebten
Landesvater auch mit kinderlicher Liebe verehrte Die Leiche
des Fürſten lag umgeben von der Ehrenwache vor dem Altar
aufgebahrt Der Verblichene trug die Generalsuniform des
7 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments nebſt Stern zum
württembergiſchen Hausorden Er lag mit einem milden
friedlichen Ausdruck im Sarge Zu den Füßen befanden ſich
drei mit ſämtlichen Orden des Verſtorbenen geſchmückte Kiſſen
ſowie koſtbare von den nächſten Familienangehörigen nieder
gelegte Kränze An beiden Seiten ſtanden 12 brennende
dreiarmige Leuchter

Schleiz 2 April Die feierliche Ueberführung und Bei
ſetzung des verewigten Fürſten findet am Freitag den
4 April mittags 12,45 Uhr ſtatt Um dieſe Zeit wird der
Sarg unter dem Geläute aller Glocken von den hierzu kom
mandierten 6 Anteroffizieren und 6 Oberjägern von der
Eſtrade in der Schloßkirche abgehoben und unter Vortritt
des Oberhofmarſchalls geleitet von dem zum Ehrendienſt be
fohlenen Herren zum Leichenwagen gebracht Die Trauer
rede in der Bergkirche hält Hofprediger Kirchenrat Schleich

Rücktritt des Geh Rats von Etzdorff
Wie der National Ztg berichtet wird decken ſich die

Begleitumſtände der Affäre Sohſt nicht vollkommen mit den
in der Preſſe gemachten Angaben Es iſt z B irrtümlich
anzunehmen daß die Jnformationen des Kaiſers
zu ſeiner bekannten Rede von dem Bevollmächtigten auf
Cadinen dem Geh Oberregierungsrat von Etzdorff her
rühren der bekanntlich durch ein beſonderes Vertrauen des
Kaiſers auf ſeinen Cadiner Poſten berufen wurde Herr
von Etzdorff hat vielmehr ſelbſt vor einiger Zeit an höchſter
Stelle die Jnformationen als nicht vereinbar
mit den Tatſachen bezeichnet und dabei gebeten
ihn während der Zeit der Klärung und Erledigung der An
gelegenheit zu dispenſieren Der Kaiſer hat denn auch tat
ſächlich ohne Mitwirken der hier eigentlich maßgebenden Stelle
die Angelegenheit Sohſt erledigen laſſen und dieſer Erledi
gung einen privaten Anſt rich gegeben Daß Herr von
Etzdorff die Konſequenzen zu ziehen beabſichtigt ſteht
außer Zweifel Die Entſcheidung wird jedoch kaum vor Rück
kehr des Kaiſers nach Berlin fallen

Kleinaſen Deutſchlands Platz an der Sonne

Jn einer Verſammlung des liberalen Kornitees für
auswärtige Angelegenheiten im engliſchen Unterhaus hielt
Sir Harry Johnſton einer der bedeutendſten lebenden Geo
graphen und Afrikaforſcher eine Anſprache über die
deutſch engliſchen Beziehungen Sir Harry
der auch zahlreiche politiſche Stellungen in Afrika innegehabt
hat und 1896 Unterſtaatsſekretär für auswärtige Angelegen
heiten war betonte das Zuſammenarbeiten Deutſchlands und
Englands in der Balkanfrage und meinte daß in Anbetracht
der jetzt beginnenden Aufteilung der Türkei die
Mächte ſich unverzüglich daran machen müßten ſich über ihre
zukünftigen Jntereſſenſphären in der Türkei auseinander
zuſetzen Deutſchland ſo ſagte er habe auf Klein
aſien und Meſopotamienundaufeinen Hafen
in Perſien Anſpruch eine wirkliche deutſch engliſche
Freundſchaft könne nur dann beſtehen wenn Deutſchlands
koloniales Streben im Orient befriedigt ſein würde Jn
Kleinaſien liege nach ſeiner Anſicht Deutſchlands
Platz ander Sonne Jn einer einſtimmig angenomme
nen Reſolution wurde mit Genugtuung die Beſſerung der
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Großbritannien ver
zeichnet und die britiſche Regierung aufgefordert alles zu
tun um eine dauernde Verſtändigung zwiſchen den beiden
Reichen herbeizuführen

Ein Redeſtreik
Der parlamentariſch wohl kaum dageweſene Fall daß

eine Fraktion wegen V Verhaltens des Präſidenten den
ſie ſelbſt geſtellt hat ſtreikt ereignete ſich Mittwoch in der
Zweiten Kammer des elſaß lothringiſchen Landtages in
Straßburg bei der Beratung des Univerſitätsetats Jn dem
Beſtreben die Debatten zu beſchleunigen ſchnitt der Präſi
dent Dr Ricklin am Anfang der Sitzung nacheinander
zwei Zentrumsrednern in etwas brüsker Form das Wort ab
da ſie ſeiner Anſicht nach ihre Wünſche bei unrichtigen Poſi
tionen vorbrachten Jnfolgedeſſen verzichtete das Zentrum
überhaupt darauf zum Univerſitätsetat zu ſprechen und will
dies beim Etat des Staatsſekretärs nachholen Das iſt der
Grund weshalb ſich über die Frage der Neubeſetzung der
zweiten Philoſophieprofeſſur keine Debatte entwickelte und
der fortſchrittliche Abgeordnete Wolf mit ſeiner Rede allein
blieb obwohl das Zentrum drei Redner nämlich die Abge
ordneten Brogly Dr Pfleger und Profeſſor Müller
vorgeſehen hatte

Die einheitlichen Wahlurnen

Dein Reichstag iſt ſoeben der Entwurf einer Bekannt
machung über die Aenderung des Wahlreglements zu
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gegangen der Vorſchriften über die Wahlurne enthaält Die
Vorlage ordnet Wahlurnen von beſtimmter an
und trifft Anordnungen zur Verhütung von Ver etzungen
des Wahlgeheimniſſes Die Begründung weiſt darauf hin

es außer Zweifel ſtehe daß bei Verwendung ungeeigber Wahlgefäße wie Zigarrenkiſten Suppenterrinen Hut

ſchachteln uſw namentlich in kleinen Wahlbezirken eine Kon
trolle an ſich möglich iſt Es könne auch angenommen werden
daß in manchen Kreiſen der Bevölkerung die Anſicht beſteht
daß das Wahlgeheimnis auf dem angegebenen Wege in einem

lfe erheiſchenden Umfang verletzt wird Da Artikel 20
tz 1 der Reichsverfaſſung die geheime Abſtimmung vor

ſchreibt erſcheint der Anſpruch auf Erlaß geeigneter Anord
nungen welche Gewähr gegen mögliche Verletzungen des
Wahlgeheimniſſes bieten gerechtfertigt

Der Vorlage iſt eine Abbildung des Wahlgefäßes bei
gefügt es iſt einfach und ſo eingerichtet daß die Entleerung
nur durch Umkippen bewirkt werden kann Zahlreiche Proben
haben ergeben daß auf dieſe Weiſe eine völlige Miſchung der
Stimmzettelumſchläge herbeigeführt wird Eine ſolche vor
ſchriftmäßige Wahlurne kann überall unter Verwendung
weniger Bretter oder einer Kiſte die mindeſtens die vorge
ſchlagenen Abmeſſungen hat auf einfachſte Weiſe hergeſtellt
werden Sie koſtet nach den Berechnungen einer Tiſchler
firma 4,60 bei handgehobelten Brettern 6,32 Mk Die Wahl
vorſtände haben bei Beginn der Wahlhandlung die Größe der
Urne und die Breite des Spaltes im Deckel feſtzuſtellen und
im Wahlprotokoll zu vermerken und die Neuerung wird in
der Praxis zu irgendwelchen Schwierigkeiten nicht führen

Der deutſche Kronprinz als Schriftſteller Wie die
Danz Allg Ztg meldet hat der deutſche Kronprinz

zu dem in Kürze erſcheinenden Werke Deutſchland in
Waffen die Einleitung ſowie einen Aufſatz über die Garde
dukorps als Beitrag geliefert

Der bayeriſche Prinzregent bei den diesjährigen Kaiſer
manövern Der Kaiſer hat den Prinzregenten Ludwig zur
Teilnahme an den Kaiſermanövern in Poſen eingeladen
Der Prinzregent wird der Einladung folgen und ſich mit
dem Kaiſer unmittelbar nach der Feier in der Befreiungs
halle in Kehlheim ins Manövergelände begeben

Tarifverhandlungen für das Berliner Baugewerbe
Mittwoch haben in Berlin vor dem Einigungsamt des Ge
werbegerichts die Tarifverhandlungen für das Berliner
Baugewerbe begonnen Der zum 1 April abgelaufene Tarif
läuft ſtillſchweigend fort bis die Verhandlungen wie man
hofft zu einem gedeihlichen Ende geführt haben Der Tarif
ſoll auf drei Jahre verlängert werden Farkttggiſt noch die
Lohnfrage Eine Mitgliederverſammlung des Berliner
Maler verbandes beſchloß im Laufe dieſer Woche allen
denjenigen Firmen die an der Ausſperrung ſich nicht be
teiligten die Forderungen der Gehilfen aber auch nicht be
willigten einen Sondertarif vorzulegen

Parteinachrichten
L C Ein klägliches Armutszeugnis ſtellen ſich die Antiſemiten

aus wenn ſie in einer Briefkaſtennotiz der Deutſch Sozialen
Vlätter ſchreiben Sie wundern ſich darüber daß kein Aufruf
für die preußiſchen Landtagswahlen ergeht Das
liegt an einem Beſchluſſe des Geſamtvorſtandes der aus recht
guten Gründen gefaßt wurde Unſer Reichsverband und die

DeutſchSozialen Blätter ſollen ſich eben ganz auf Reichsange
legenheiten beſchränken weshalb denn auch z B unſer Reichsver
band noch nie Stellung zum preußiſchen Wahl
rechte genommen hat Man ſagte ſich daß wenn Samm
lungen für Landtagswahlen vom Parteivorſtande ausgingen ſie
auch bei allen Landtagswahlen erfolgen müßten And dieſes
ewige Sammeln iſt natürlich für die Herren Antiſemiten läſtig
die eben bei den Reichstagswahlen hauptſächlich ihre agitatoriſche
Tätigkeit entwickeln wollen
Wir erfahren alſo daß die Leitung der Deutſch Sozialen

Portei zu der Frage des preußiſchen Wahlrechtes überhaupt keine
I oene Stellung hat d h zur wichtigſten Frage die gegenwärtig
d v politiſche Leben bewegt Dieſe Konſtatierung iſt Gold wert
tüq die Beurteilung der antiſemitiſchen Parteien

t

Ausland
Hie Deutſchen während des Straßenkampfes in Meriko

Einem uns zur Verfügung geſtellten Privatbriefe einesin der Stadt Mexiko lebenden Deutſchen entnehmen Pir fol

gende Stellen über die Erlebniſſe einiger reichsdeutſcher
Familien und über die Bereitwilligkeit und den Mut wo
mit der deutſche Geſandte Konteradmiral v Hintze ſich wäh
rend jener Schreckenstage ſeiner Landsleute angenommen hat

Was wir hier durchgemacht haben ſpottet jeder Be
ſchreibung Wir waren in dem Hauſe von Dr wo Pro
viant aufgeſtapelt war während zehn langer Tage einge
ſperrt Es waren 65 Perſonen angemeldet von denen jedoch
viele nicht mehr hinkommen konnten da die Schießerei vor
der Zeit losging Gegen alles Völkerrecht und ohne irgend
welche Benachrichtigung ging die Schießerei los und gerade
am ſchlimmſten in unſerer Gegend da wir in der Nähe der
Zitadelle wohnen Sonntag vor acht Tagen wurde auf Drän
gen der Diplomaten ein Waffenſtillſtand vereinbart welcher
den Fremden Gelegenheit geben ſollte ſich in Sicherheit zu
bringen doch wurde derſelbe nicht eingehalten Gerade als
wir mit dem Packen unſerer Koffer beſchäftigt waren ging
der Straßenkampf von neuem los und kaum hatten wir Zeit
wieder in das F ſche Haus zu flüchten Die Kugel waren
ſchon in das Zimmer meiner Frau eingedrungen An die
beabſichtige Flucht nach Veracruz war kaum noch zu denken

das Ueberſchreiten der Straßen mit der größten Lebens
gefah e Warert wäre

m gleichen Tage hatte ich dem deutſchen Geſandtenmitgeteilt d ich beabſichtigte den Waffen tmſtanh u be
nützen um mit meiner Familie nach Veracruz zu fruchten
Ganz aus ſich ſelbſt bot ſich der Geſandte an uns alle in ſeinem
Auto perſönlich nach der Station zu bringen Es iſt außer
ordentlich was dieſer Mann in dieſen ſchlimmen Tagen für
die Deutſchen in Mexiko geleiſtet hat Die Billetts hatte mir

ein als Arbeiter verkleideter Bekannter unter perſonlicher
Gefahr von der Station geholt aber der Gewehr und
Artilleriekampf war an dieſem Tage beſonders heftig und
das Ueberſchreiten der Straßen war mit größter Lebensgefahr
verbunden Jch wartete ungeduldig bis nachmittags 6 Uhr
bis ich es ſchließlich wagte nach der deutſchen Geſandtſchaft zu
laufen um den Geſandten um Rat zu fragen Jn kurzen
Worten fragte er mich ob ich keine Angſt für meine Familie
hätte und als ich ihm antwortete daß ich unter ſeiner per
ſönlichen Begleitung nichts fürchtete ſagte er kurz ent
ſchloſſen dann los aber flott und im Sturm Jn einer
Seitenſtraße wo die Kugeln uns nicht ſo leicht treffen
konnten wurde die Familie in das Auto gepackt und dann
ging es durch die menſchenleeren Straßen in raſendem Tempa
davon Auf dem Paſeo wurde das Auto angehalten und
einige betrunkene Soldaten der dort aufgeſtellten Artillerie
verweigerte die Erlaubnis zur Weiterfahrt ſelbſt als der
Geſandte ſeinen Paß vorzeigte Da hieß es zurück bis Cha
pultepec um ſo zu der Station in Buena Viſta zu gelangen
wo wir denn auch heil ankamen während der Geſandte im
Dunkeln wieder durch die feindlichen Linien zurück mußte
was unter den außergewöhnlichen Umſtänden äußerſt gefahr
voll war da die Diſziplin nach zehntägigem Kampfe unter
den Soldaten ſtark gelitten hatte Ueber die Art und Weiſe
wie unſer diplomatiſcher Vertreter ſich in dieſen ſchlimmen
Zeiten bewährt hat und wie er Leben und Jntereſſen der
Deutſchen verteidigt hat darüber herrſcht bier nur eine
Stimme des Lobes

Marineunfall in Frankreich

Paris 3 April Wie aus Lorient gemeldet wird
trug ſich geſtern abend an Bord des im dortigen Arſenal
ſeiner Vollendung entgegengehenden Panzerſchiffes Courbet
ein ſchwerer Unglücksfall zu Mehrere Arbeiter waren an
einem Panzerturm mit der Aufſtellung zweier 305 Milli
meter Geſchütze beſchäftigt als dieſe plötzlich aus den Schienen
glitten Zwei Arbeiter wurden von den Kanonen an die
Wand des Panzerturmes gedrückt Der eine von ihnen war
auf der Stelle tot der andere wurde ſchwer verletzt Erſt nach
mehrſtündigen Arbeiten gelang es den Verwundeten aus
ſeiner Lage zu befreien

Die Beiſetzung des Königs Georg von Griechenland
Athen 3 April Kurz vor 2 Uhr traf am Mittwoch der

Trauerzug in der Station Tatoi ein Auf einem Automobil
wurde der Sarg zum königlichen Park gebracht und dort auf
eine Bahre gehoben die von zehn Prinzen darunter dem
Prinzen Heinrich und Prinzen Joachim von Preußen ſowie
dem Prinzen Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig und
Lüneberg umgeben war Der Sarg wurde dann zum Mau
ſoleum hinaufgetragen Um 3 Uhr wurde der Sarg in die
Gruft hinabgelaſſen Wenige Minuten darauf kehrten König
Konſtantin und ſeine Söhne die Königin Witwe die Prin
zeſſinnen ſowie die fürſtlichen Trauergäſte und die Vertreter
der Souveräne nach Athen zurück wo abends ein großes Gala
ege ſtattfand Es folgen Trauerfeiern im ganzen König
reiche

Für die drei Jahre
Paris 3 April Das Echo de Paris veröffentlicht den

Wortlaut eines Aufrufs in dem unter Hinweis auf die Be
ſchlüſſe des Oberſten Kriegsrats und die Ausführungen meh
rerer Generale des Ruheſtandes alle Patrioten aufgefordert
werden Kundgebungen für das Geſetz über die dreijährige
Dienſtzeit zu veranſtalten um die Volksvertreter zu zwingen
für dieſes Geſetz zu ſtimmen

Der neue Bürgermeiſter von Petersburg Der ehemalige
Adelsmarſchall des Diſtrikts Petersburg Schubin Pozdeeff
iſt zum Bürgermeiſter von Petersburg gewählt worden

Provinzial Nachrichten
E Brehna 3 April Ein heiteres Vorkommnis

ſpielte ſich am Mittwoch früh auf unſerem Bahnhof ab Kommt
da eine biedere Bäuerin und will nach Bitterfeld fahren Sie
geht mit den anderen Reiſenden bis zum haltenden Zug ſteigt
aber nicht ein Nach Abfahrt des Zuges antwortet ſie auf die
Frage warum ſie nicht eingeſtiegen iſt man hätte ihr doch die
Abteiltür nicht geöffnet Bei den Anweſenden erregte dieſe kind
liche Antwort natürlich große Heiterkeit

E Brehna 3 April Dienſtjubiläum Am 1 April
konnte der Kutſcher W Lindenhahn auf eine 25jährige Dienſtzeit
beim Oekonomierat Sernau hier zurückblicken

G Poplitz 2 April Vom Böſen Baron Vorkurzer Zeit wurde von Beeſenlaublingen aus über die am
18 Mai zu Ehren des mutigen Freiheitskämpfers Heinrichs
von Kroſigk an ſeinem Grabe in Poplitz abzuhaltende Gedenk
feier berichtet Dabei wurde auch geſagt der Major von
Kroſigk wäre bei Leipzig am 16 Oktober 1813 den Helden
tod geſtorben Das iſt ein Jrrtum der wahrſcheinlich durch
Paul Schreckenbachs Roman Der böſe Baron von Kroſigk
weite Verbreitung gefunden hat Dieſer Deutſche Winkel
ried oder Preußiſche Alcibigdes wie man ihn vielfach
genannt hat wurde vielmehr bei Möckern nur ſchwer ver
wundet und iſt bald darauf in ſeiner Heimat Poplitz den
Wunden erlegen Herr Juſtizrat Dr Rüffer in Halle
hat dieſen Jrrtum ſchon mehrfach berichtigt nach den Auf
zeichnüngen des halliſchen Dompredigers Blanc

J Merſeburg 2 April Jubiläum Jn denTod gegängen AnſtellungvonOberjägern
Der Former W Zimmermann hierſelbſt konnte auf eine
vierzigjährige Tätigkeit bei der Firma C W Jul Blancke
u Co zurückblicken Die Firma beſchenkte ihn mit einer
goldenen Uhr die Handwerkskammer mit einer Ehren
urkunde Jn den Tod gegangen iſt die ſeit dem Februar
vermißte Frau Zimmermann Man fand ihre Leiche bei
Brachwitz in der Saale Die Anſtellung von Ober
jägern vom 4 Jägerbataillon im Forſtſchutzbezirk
Schkeuditz erfolgte heute durch den Gendarmerie Brigade
Kommandeur Dieſelben werden bekanntlich angeſtellt zur
Unterſtützung der Forſtpolizei in dieſem Bezirke in welchem
die Wilddieberei ſchrecklich überhand genommen hatte
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Pößneck 2 April Ein Konkurs und ſeine Folgen
Der vor einigen Tagen ausgebrochene Konkurs über das Ver
der Frau verw Juſtizrat Liebe im benachbarten Oppurg bi
hier und in der Umgegend zurzeit das Tagesgeſpräch Die Zahl
der Leidtragenden iſt recht greß und man ſpricht von 180 000 Mk
Schulden Die Frau beſitzt ein erhebliches Barvermögen das aber
feſtgelegt ſei ſo daß es ſelbſt die Kinder nicht antaſten können
Ein Gläubiger wurde als er die Botſchaft vernahm vom Schlage
getroffen

A Bitterfeld 2 April Der Frauen verein vom
Roten Kreuz, der gerade in Bitterfeld im aufſchreiten
den Fortſchritt begriffen iſt hat beſchloſſen in Friedenszeiten
junge Damen auszubilden die im Falle eines Krieges ſich
als Krankenpflegerinnen für das Schlacht
feld zur Verfügung ſtellen mögen Möge dieſer edle Ent
ſchluß allenthalben Nachahmung finden

A Delitzſch 2 April Bismarckfeier Eine r
meinſame Bismarckfeier veranſtalteten am Dienstag die
Ortsgruppen Delitzſch des Alldeutſchen Verbandes des
Deutſchen Flottenvereins und des Deutſchnationalen Hand
lungsgehilfenverbandes Der große Saal des Etabliſſements
Stadt Leipzig war voll beſetzt Als Vertreter des Kreiſes

war Kgl Landrat v Buſſe und als Vertreter der Stadt
Delitzſch Zweiter Bürgermeiſter dung erſchienen Die
Männergeſangvereine hatten ſich in dankenswerter Weiſe zur
Verfügung geſtellt Der Vorſitzende des Alldeutſchen Ver
bandes Fortbildungsſchullehrer Scharruhn hielt die Be
grüßungsanſprache Kgl Landrat v Buſſe brachte das
Kaiſerhoch aus Die Feſtrede hielt Admiral z D Exzellenz
Breuſing Berlin Er behandelte das Thema Der
Dreibund Bismarcks Werk ſeine Erneuerung und heutige
Bedeutung für das Deutſche Reich Der Redner erntete
großen Beifall Das Schlußwort ſprach Seminardirektor
Bä r Daran ſchloß ſich ein gemütliches Beiſammenſein

A Wittenberg 2 April Ein roher Burſche,
der gerade aus dem Gefängnis entlaſſen war ſtach in blinder
Wut auf der Straße eine junge Dame tief in den Oberarm
Darauf verſuchte der rohe Patron einen jungen Mann zu
berauben und zuletzte wollte er ohne Fahrkarte die Bahn
ſteigſperre paſſieren bis es der Polizei gelang ihn nach hef
tiger Gegenwehr feſtzunehmen

Nordhauſen 2 April 8000 Mark aus dem Zuge ge
ſtohlen Am 29 März d J iſt aus dem um 8,11 Uhr vorm
von Nordhaufen nach Northeim fahrenden Perſonenzug
eine amtliche Geldbeförderungstaſche mit 8000 Mark Jnhalt ab
handen gekommen Die Nachforſchungen nach dem Verbleib der
Sendung werden durch die Staatsanwaltſchaft Nordhauſen ge
leitet der zweckdienliche Mitteilungen die zur Aufklärung des
Tatbeſtandes führen könnten ſicher ſehr erwünſcht ſind Auch die
Eiſenbahnverwaltung hat für die Ermittelung des Täters eine
Belohnung von 300 Mark ausgeſetzt

Rudolſtadt 2 April Landrat Dr jur WilhelmThiemer in Frankenhauſen iſt mit dem 1 Aprik zum vor
tragenden Rat bei dem Fürſtlichen Miniſterium in Rudolſtadt
unter Verleihung des Titels Regierungsrat und der Hilfsarbeiter
bei dem Fürſtlichen Miniſterium Amtsrichter Alfred Fritze in
Rudolſtadt zum Landrat und Vorſtand des Fürſtlichen Landrats
amts Frankenhauſen ernannt worden

Bernburg 1 April 40 000 junge Aale hat am Sonn
abend die Fiſcher Jnnung von Bernburg in der Saale ausgeſetzt

Oberſpier 2 April Ein verheerendes Feuer ſuchte
am 1 April unſern Ort heim Auf bisher unaufgeklärte Weiſe
brach der Brand im Anweſen des Oekonomen Gotthelf Katzenſtein
aus Das Element gewann ſehr ſchnell große Ausdehnung ſo daß
in kurzer Zeit die Gebäude von Gotthelf Steinbrück des Kauf
manns Waldemar Voigt die Nebengebäude des Gaſtwirt Fach
ſchen Anweſens zwei Scheunen des Oekonomen Albin Freitag
eine Scheune des Oekonomen Adolf Teichmüller und noch einige
kleinere Gebäude ein Raub der Flammen waren Außerdem
wurden 30 Schafe des Landwirts Gotthelf Steinbrück und viel
Federvieh ein Raub der Flammen Die Feuerwehren aus allen
benachbarten Ortſchaften waren bereitwilligſt mit zur Hilfeleiſtung
angerückt ſie kamen aber zum größten Teile zu ſpät weil die Ge
ſpanne erſt von der Feldarbeit weggeholt werden mußten Die
jugendlichen Pfadfinder in Sondershauſen hatten in einer
Stunde den Weg zu Fuß hierher zurückgelegt und griffen eifrig als
Druckmannſchaften ein Es wird angenommen daß die beiden
Feuer der jüngſten acht Tage von böswilliger Hand angelegt
waren

Meiningen 2 April Unter den Rädern Dem
Eiſenbahnbetriebsingenieur Edmund Otto von hier wurde heute
vormittag auf dem Bahnhof Meiningen von dem um 9,98 Uhr
von Lichtenfels eintreffenden Perſonenzug überfahren und ge
tötet Die Leiche war ſtark verſtümmelt

Eiſenach 2 April Ueber das Vermögen des Ge
treidehändlers Baer, der durch Anfertigung falſcher
Wechſel eine Anzahl Bankgeſchäfte von hier und auswärts um die
Summe von ca 150 000 Mark betrogen Hat und in der vorigen
Woche Selbſtmord beging iſt geſtern vom Amtsgericht Eiſenach das
Konkursverfahren eröffnet worden
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Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Zacharias Jhre Beſchwerde kann nicht erledigt werden Sie
haben den Wohnort nicht angegeben Bitte Rachricht

edaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

ist Ku fe kKe
in Milch Kakao S oder

Gemüsen die bestgeelgnete
leicht verdauliche o nafſrhaffe

Krankenkost
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1 Pauline geht fanren
2 Das Stadtbahn Couplet

Beene mit n Kopp

Gewöhnliche Preise

Stadt Theater

in Halle
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riehnrels

reitag den 4 April
109 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Novitätl Zum 4 Male Novität
Filmrzauboer
Baudeville Operette in 4 Akten
von Rudolf Bernauer und Rudolf
Schanzer Muſik von Walter Kollo

und Willy Bredſchneider
Spielleitung

Perſonen
I Alt

Franz und Fränze
AdalbertMuſenfett Otto Peters
Wanda Hammer

ſchmidt Sekre
tärin bei Muſen

feoett Jrmg KühnAnaſtaſius Diener
bei Mu,enfett K Stahlboerg

Eufemia Breit
ſprecher M Brandow

FränzePapendieck M Hausmann
von Klemezinsky W Fahrenbach

Rademacher Willy BrauneMax
Maria GeſticulataRoſie Sebald
1 Tippfräulein Hedwig Nolte
2 Käte KleinleinEllen Carſch

4 L WüſtehubeOtti Büttner
6 Melly RuſchOrt der Handlung Muſenfett s

Bureau

II Akt
Napoleon und die Müllers

tochter
Friedrich Auguſt

Käſebier Georg Thies
Cordula ſeineſfrauGrete Höcker

Eufenia reitſprecher M Brandow
Max Rademacher Willy Braune
Wanda Käjſebier s
Nichte Jrmg Kühn

Adalbert Muſen
fett Otto PetersFrän e HausmannMaria Geſtieulata Roſie Sebald

Anaſtaſius KarlStahlberg
Thomas Rindfleiſch Max Linke

Wähler Soldaten Bauern
äuerinnen

Ort der Handlung Käſebier s
Gut in Knötteritz bei Leipzig

III Akt
Hab n wir uns nicht ſchon mal

kennen gelernt
ränze M HausmanndalbertMuſenfett Otto Peters

Friedrich Auguſt
Käſebier Georg Thiesvon Klemczinsky W Fahrenbach

Wanda Hammer
ſchmidt rmgard Kühn

Max Rademachar Willy Braune

e Breit Brandrecher BrandowGeheimrat Papen

mit u StrOlly z Elſe KerſtenMollyſesreundinn Elſe Seidel
Freundinnen von Fränze

Ort der Handlung Five clock
TeeRaum im Hotel Jmperator

IV Akt
Otto der Faule

Adalbert MuſenfettOtto Peters
z PapendieckM Hausmann

edrich Auguſt
Käſebier Georg Thiesvon Klemczinsky W Fahrenbach

Wanda Hammer
ſchmidt KühnEufemia Breit ws ühn
ſprecher M Brandow

Max Rademacher Willy Braune
Cordula Käſebier Grete Höcker
Anna Stuben

mädchen Marg WolfSeomas Rinde Max Linke
ählerOrt der Handlung Empfangsſaal

einer eleganten Penſion in Berlin
Nach dem 1 und 2 Akt

längere Pauſen
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sounabend den 5 April
200 Bo im Abonnement4 Viertel

letzten MaleJn der e Bearbeitung

OBEROMN
er ElſenK

Br r t Feenoper in 4 Aktenu von C M von Weber

Gr Ulrichstr 10 No

Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Wolfg Riedel

Berliner Theater Berlin
Digetrtſon Meinhard u Bernauer Dirigent Emoerſch Petoe

Grosse Rosinen
alposse mit Gesang 7 zu z

von Rud Bernauer un d nanzerAMnaik von Wiy Bredsohneider und Walter Kollo
e

Gesangsesehlager

3 Mit de Finger mit de
7 Kuss Duett

Tageskasse 10 u 4 Uhr

4 sSeblet Kindlein sehlat
Dein Vater ist ein Graf

5 Das Kientopp Duett
6 Madol jung gefreit

Hydraulith
Kernseffe

Neberall erhältlich

Grosse
Posfen

TIüllstoffe

Bad Neuenahr
Grand Hotel VlIlora

Vornehmes diätetieches Kur Etablisgement
Toleranzbestimmungen für Zuckerkranke

Elegante Wohnungen u Einzelzimmer med Hellbäder jeder
Art Fango Mineralschlamm Behandlung Massagen Tenm
tralbeizung 2 elektr Perronenautzüge Vestivol moderne Gesell
schaftsräume Pensionsprets einschl Zimmer von 50 an II Pro
spekt gratis u tranko durch den Besitzer Franz Schroedoer

bei Ziegenrfok i
Tharingen Herr

lich gelegene
modern einge

richteds Anstalt
far Nervöse Erholungsbedürftige Herzkranke Magen und
Darmleidende Zuokerkranke Mdessige Preises Beste Em

z pfehlangen Prospekte duroh d Besitaer und leſtenden Arzs

S Dr A Müller u Dr K Wiegand
L

Flügel und Pianinos WerAuswahl

u Miete
beſte härteſto gepreßte hellgelbe

Freitag dem 4 April abends s VUhr

Demonstrations Vortrag
Das Gas im modernen haushalt

im Saale der Volkssgehule an der Veunen Promenado

Vorführung der Gaskoch etc Apparate Kostproben
Die Ausstellung moderner Gasapparate

ist täglich von morgens 11 Uhr bis abends 10 Uhr geöffnet

Die letzten öffentlichen Vorträge finden statt am 5 April nachmittags 3 Uhr und

Auf unserer letzten Einkaufsreise hatten wir Gelegenheit

Tüll
sehr Vorteilhaft einzukaufen

Kupon e 2 bis 21 Metfer zur Bluse langend

S aächtelsto 2 Kupon à 2 bis 2 Meter zur Bluse langendp per Kupon Mk 50 85 75 50

unter event Anrechnung gezahlter Mieteo boim ſpäteren
Kaufoe

B Döll Gr Ulrichſtr 33/34
Soooooe 6

über

abends 8 Uhr

Eintritt frei
Die Verwaltung

der städt Gas u Wasserwerke

ind Spachtelsfoffe
und bringen solche

zu enorm billigen Preisen
in Abschniften von 2 bis 21 Metern zum Verkouf

43
75

2
per Kupon Mk 65 35 25 95

Die Stoffe sind in einem unserer Schaufenster ausgestellt

Brummer Benjamin
man Grosse Ulrichstrasse 2224

b
liefert auch Pianos

anderer Fabriken

schon von M 450 an
Leipzigerstrasse 73

Waſch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 an
Waſchwanuen von 5 an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90

Böttcherei Schülershof 1
dicht am Markt

Gegründet 1883

Pufze
u

Henkels
e

Untertaillen eſtrickt Trikot
Batiſt

für Fostliohkelten

43

Große Auswahl
H Schnee NMaohfl Gr Steinſtr 84

wenne kebe c a S S

EStaunend billig
j und doch von feinſter Qualität ſind die Seefiſche aus der

Mordver

Gr Ulrichſtraße 58
Niederlage Gr Brunnenſtuaße 65

Seelachs ohne Kopf Pfd 15 Kaheljan ohne Kopf Pfd 19

Vroatſchellſche 19 Schellfſg h 33

III 335 ſtSgule e Auſfernfiſchkoteletten 60
Fchellfſch auer Rotzungen aitter 65

Angelſchellfſch et 48 m pFußhechtee pr pe Außöander gen U
Zlußlachs u 120 Slußzander Oh

Lebende Karpfen Schleie Aale
Friſche Nordſeekrabben 1 Pfd 50 Pfg

Ans der Nänucherel
ff Seehaſen Stück 45 Pfg
Strohbücklinge Stüch 5 Pfg
Echte Kieler Sprotten zen 83 Pf
J Hothfeine echte Schleibücklinge 3 Stück 25 Pf

Hochfeine Matjes Heringe
Stück 15 20 unv 25

Beſtellungen für Freitag mittag werden nur bis Donnerstag
abend angenommen Tel 3783 u 1275

13 Uhr im Schulgebäude der S

Ganze Namen od Vornamen

RKpollo Theater
Gahſpie Pran S KölnerBühne

mit dem Zaktigen tollen Schlager

MadameKnaster
T Lachſalve auf Lachſalve

De Veiſpielloſer Erfolg

Anerkaunt Die tonvollstenbestes
Fahbrikat

nur bei

Lüders e

Schülerwerkſtätten
Der Unterricht beginnt nächſten Sonuabend nachmiitags

n ſchleret in de Miethe ntg ſür Wapparbett
ſchnitzerei un erei in der Moritzburg für Papparbeit87 ünferrichesgeit beträgt vierteljäsrlich 4 für Brüder je 3 M

Der Vorſtand der Schülerwerkſtätten
Direktor Dr Schotten

D

J S 3Radebeul Dresden

Weber s
Carlsbader

Kaffeegewürz

Seit Grossmutdters
Jugendeeiten

bewühbrdes u beliebtes

Kaffee
Verbesserungsmittel

Einaſg üchtos
Originalprodukt

jedes andoere
ohne Sohutemarkoe

iet nur Naohahmung

e ä

s
o

r

Lerlehnt

WennG e
27

Automobilwerke

2 m b H
2wickau Sa

h Verkaufstelle
an alleste Autonob 2enhrale

G m b H Halie a S Grünstr 31
m

läßt zum Zoichnon von Wäſcho ze Seidenwolle
woboen roto Schrift a woiß Band nicht einlaufend nicht ſilgend
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84 Scohnee Neoht Gr Steinſtr 84

Fleischl Fleischl
Hausfrauen habet acht
Jhr kauft zu teuer bei der Stadt
denn P Kukn s Fleiſchzentrale
bis auf weiteres

Rindfleiſch zum Kochen g Pfund 65 70 3Gehacktes halb u halb a Pfd 80 Pf Pſa
g

Rot Leber u Schwartenwurft a PfdSchweinebauch a Pfd 75 Wrgt um 80 a

Schülershof 19 am Markt

verkauft

Von Freitag den 4 April ſtoht ein großer Trans tprima hochtragender ſowie neumilchendet s an

Kühema bei uns zum Verkauf

Obeorländer Buchheim,
Halle g S Delitzſcherſtraße 10 Muſſ Hof

Anmeldeſcheine ſind in den Schulen und in den Werkſtätten zu haben
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